
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.09.2022 (09:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Kreisklasse Herren OHZ

TSV Sankt Jürgen II : TV Falkenberg IV 
Donnerstag, 22.09.2022, 20:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TV Falkenberg IV in der 2. 
Kreisklasse Herren OHZ

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Joel Henze nach 3 Stunden Spielzeit und 9 Fünf-
Satz-Spiele den letzten Punkt für die Gäste des TV Falkenberg IV im Match der 2. Kreisklasse
Herren OHZ einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV Sankt Jürgen II, welches
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:37) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Linares und Henze die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:0.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nach einem Erfolg für Noll / Dalchau sah es kurzzeitig
aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Rahden / Linares letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Zheng / Köster konnten im Spiel gegen Knirr / Flathmann indes einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Zwei Sätze lang fanden König / Voss gegen
Schmidt / Henze das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch
noch mit 5:11, 10:12, 14:12, 11:6, 11:9 gewannen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierte derweil indes Ming Zheng beim 11:9, 8:11, 10:12, 11:4, 11:6 gegen Frank Rahden, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Lange dagegenhalten konnte Karl-Heinz König beim 2:
3 gegen Astrid Knirr, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das
Spiel verlor König dennoch im 5. Satz. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Hin und her schaukelte das Match zwischen Nicolai Noll und
Angel Linares, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte
2:3 feststand. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von Michael
Dalchau gegen Heiko Flathmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 16:14, 6:11, 11:8 in
der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Reiner Voss dagegen beim 1:3 gegen Joel Henze.
Fabian Köster gelang es anschließend Fynn Schmidt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Sankt Jürgen II
und TV Falkenberg IV in die Box. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3
gegen Astrid Knirr fand Ming Zheng von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Frank Rahden war derweil hingegen der
Gastgeber Karl-Heinz Königgalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Enttäuscht
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Heiko Flathmann war Nicolai Noll, obwohl er alles gegeben
hatte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte daraufhin Michael Dalchau bei seiner Niederlage gegen Angel Linares. Reiner Voss
bekam es nun mit Fynn Schmidt zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Reiner Voss am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war
nichts für schwache Nerven. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Fabian Köster bei seiner 1:
3-Niederlage von Joel Henze dann doch niedergerungen worden. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den TV Falkenberg IV war unter Dach und Fach.
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Durch diese Niederlage hat der TSV Sankt Jürgen II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.10.2022
gegen die TuSG Ritterhude V bevor. Für den TV Falkenberg IV steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Dannenberg II am 06.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:
0 geht.

 Statistik:
 TSV Sankt Jürgen II

Doppel: Noll / Dalchau 0:1, Zheng / Köster 1:0, König / Voss 0:1 
Einzel: M. Zheng 1:1, K. König 1:1, N. Noll 0:2, M. Dalchau 1:1, R. Voss 1:1, F. Köster 1:1 

 TV Falkenberg IV
Doppel: Knirr / Flathmann 0:1, Rahden / Linares 1:0, Schmidt / Henze 1:0 
Einzel: A. Knirr 2:0, F. Rahden 0:2, H. Flathmann 1:1, A. Linares 2:0, F. Schmidt 0:2, J. Henze 2:0


